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Inhaltliche Merkmale 

i.S.I.S  ist ein Schülerverwaltungsprogramm 

 auf Basis von jahrgangsmäßiger Erfassung und Ablage der Daten 

 mit einfachem Wechsel zwischen den einzelnen Jahresdateien 

 mit Datenweitergabe/Übernahme-Schnittstelle an/von Schulen, die  i.S.I.S  verwenden 

 mit Datenweitergabe-Schnittstelle an das Matrikführer-Modul MF-i.S.I.S   
 

i.S.I.S  ermöglicht  

die Zeugniserstellung mit: 

i.S.I.S  gestattet das Anlegen  

individueller Schülerlisten für: 

 automatischer Klausel-Ermittlung 

 verbaler Beurteilung 

 Berücksichtigung des sonderpäd. Förderbedarfs 

 Noteneingabe nach Klassen oder Gegenständen 

 weitreichend individuell gestaltbarem 

Zeugnisdruck 

 Wahlpflichtgegenstände 

 Freigegenstände und unverb. Übungen 

 Schulveranstaltungen 

 sonstige Projekte und Aktivitäten 

 

  

i.S.I.S  und Bildungsdokumentation (BilDok):  

 Die erforderliche BilDok-Meldedatei wird 

weitgehend automatisch auf Basis der 

Zeugniseintragungen des Vorjahres erstellt. 

 Durch die Möglichkeit zur Nachjustierung der 

ermittelten Eintragungen können … 

 allfällige Sondersituationen auf einfache Weise  

abgewickelt und/oder 

 noch ausstehende „alte“ BilDok-Meldungen 

bequem erledigt werden. 

 

 

Technische Merkmale 

i.S.I.S …  

 ist eine Microsoft Access-Datenbankanwendung auf Basis von MS-Access2000. 

 läuft auch auf den späteren Versionen Access 2003 und Access 2007 bzw. deren Runtime-Versionen, jedoch 

nicht unter Version Access XP(!) 

 Betriebssystemvoraussetzung: i.S.I.S wurde unter Windows2000 und  Windows XP entwickelt und ist unter 

Berücksichtigung von korrekten Einstellungen in den Benutzerberechtigungen und den Einstellungen zum 

Kompatibilitätsmodus auch unter Windows Vista und Windows 7 lauffähig.  

 benötigt unter Windows 2000/XP einen Arbeitsspeicher von mindestens 1 GB. Optimale Performance-

Ergebnisse orientieren sich am Speicherbedarf der späteren Windowsversionen.  

 ist keine Netzwerkanwendung im Sinne einer Client-Server-Architektur 

 berücksichtigt und ermöglicht jedoch unter Ausnutzung der von MS-Access bereitgestellten 

Netzwerkfunktionalität den Zugriff auf die Schülerdaten (im freigegebenen Datenverzeichnis ISIS_SRV) 

von mehreren Arbeitsstationen (Achtung: je nach Netzwerkstruktur kommt es mitunter zu Einschränkungen 

der Zugriffsgeschwindigkeit). 

 

 


